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Zielgruppe
Doktorand/innen und Nachwuchswissenschaftler/innen sowie fortgeschrittene Masterstudierende aus den  

Natur-, Sozial-, Geisteswissenschaften und Medizin, die an einem interdisziplinären Austausch zum Thema der 

Marsilius-Akademie interessiert sind. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Vorträge werden auf Deutsch und 

Englisch gehalten. Deshalb werden gute Kenntnisse der deutschen Sprache erwartet; in der Diskussion können 

Beiträge und Fragen auf Englisch formuliert werden. Teilnahme, Unterkunft und Verpflegung sind frei.
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Prof. Dr. Katharina Spieß, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW), Berlin (Wirtschaftswissenschaften)

Prof. Dr. Wolfgang Tietze, Freie Universität Berlin (Kleinkindpädagogik)
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Bewerbung
Bewerbungen sind online einzureichen. Das Online-Formular und weitere Informationen sind abrufbar unter: 

www.marsilius-kolleg.uni-heidelberg.de/sommerakademie2016 
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In der frühen Kindheit – so wissen wir heute – werden wichtige Weichen 
für das ganze spätere Leben gestellt. In keiner Phase sind prägende Ein-
flüsse stärker wirksam als in den ersten Jahren. Das betrifft nahezu alle 
Lebensbereiche: die körperliche, soziale, emotionale und auch die ko-
gnitive Entwicklung. Die frühe Kindheit wird so zu einem spannenden 
Forschungsfeld für unterschiedliche Fachdisziplinen. Historiker nehmen 
dabei andere Aspekte in den Blick als Mediziner, Sozialwissenschaftler, 
Ökonomen, Pädagogen oder Psychologen. 

Im Rahmen unserer Marsilius-Akademie 2016 möchten wir Experten aus 
diesen unterschiedlichen Fachrichtungen zusammenbringen und den 
Teilnehmenden die Möglichkeit bieten, sich umfassend mit der Thematik 
auseinanderzusetzen. Wichtige Leitfragen für alle Referenten werden sein:  
„Was hat sich seit der Nachkriegszeit verändert? Wie sind diese Verände-
rungen einzuordnen und zu bewerten? Wie sieht die Zukunft der frühen 
Kindheit aus?“
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